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Schutzgemeinschaft Rißtal: Bürgerinitiative 
muss Schilder abbauen

 asp 

Warthausen - Auf zwei großflächigen Plakaten wirbt die Bürgerinitiative (BI) "

Schutzgemeinschaft Rißtal" an der Landesstraße 267 bei Herrlishöfen für ihr Anliegen: die 

Verhinderung des geplanten Industriegebiets IGI. Jetzt aber hat das Landratsamt Biberach 

entschieden, dass die Schilder abgebaut werden müssen. Das hat die BI bekannt gegeben und 

das Landratsamt bestätigt. Ein Grund dafür sei, dass die Schilder näher als erlaubt an der Straße 

aufgestellt worden waren. Der Mindestabstand liegt bei 20 Metern. Der gravierende Grund aber 

sei, dass "Werbeanlagen im Außenbereich nicht genehmigungsfähig" sind, wie 

Landratsamtssprecher Bernd Schwarzendorfer erklärt hat. "Außenbereich" bedeute außerhalb 

von bebauten Gebieten. "Der Fall ist unstrittig", sagt Schwarzendorfer. Bis zum 7. Dezember 

müssen die Schilder mit der Aufschrift "Auf diesen Feldern sollen künftig keine Lebensmittel 

mehr wachsen" und "Beton frisst Heimat" abgebaut sein.




